
Titel: VR und Kinderbefragung  

Theoretischer Hintergrund: Suggestive Fragetechniken stellen ein großes Problem bei der 
Exploration von Kindern dar. Analog zu einem Programm zur Befragung bei sexuellem 
Missbrauch, ist zu prüfen, ob ein VR gestütztes Trainingsprogramm entwickelbar ist, bei dem 
Menschen trainieren können, wie sie Kinder möglichst suggestionsfrei bezüglich anderer 
Themen im Familienrecht explorieren können.  
  
Vorgehensweise:  
  
Spezifische Kenntnisse & Besonderheiten: Richtet sich an MCI-ler:innen, die 
Programmierkenntnisse haben und Psychologen:innen, die sich hier eine Zusammenarbeit 
vorstellen können.  
  
Aufgrund der derzeit eingeschränkten Betreuungskapazitäten des AB Sozialpsychologie wird 
sehr hohe Eigenständigkeit bei der Bearbeitung erwartet.  
Beachten Sie auch die besonderen Hinweise zur Bearbeitung von Abschlussthemen auf der 
Website der Abteilung Sozialpsychologie.  

Literatur: https://www.uni-flensburg.de/zebuss/forschung/projekte/aktuelle-
projekte/vicontact-20  
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Kapazität   
evtl. schon vergeben  

 


